
 

Willkommen 
in der Zukunft



Der Wandel schreitet voran 
– auch in der Landtechnik. 
Technische Entwicklungen, 
neue Normen und Gesetze, 
der Druck der wirtschaftli­
chen Entwicklung, national 
und international, erfordern 
die stetige Bereitschaft, 
damit Schritt zu halten. 

Editorial 
Gestärkt in 
die Zukunft 

Digitalisierung, neue Antriebstechnologien, auto-
nomes Fahren bei Traktoren und Maschinen – 
neue Entwicklungen werden die Landtechnik-
branche in den kommenden Jahren spürbar 
verändern. Dazu kommen laufend neue Normen 
und Vorschriften, und nicht zuletzt übt die 
internationale Wirtschaftslage immer grösseren 
Einfluss auf die Schweizer Landtechnikbranche 
aus. Mehr denn je entscheiden Bildungs- und 
Wissensmanagement darüber, ob ein Betrieb 
auch in Zukunft bestehen kann. Diese Heraus-
forderungen können wir nur gemeinsam meistern. 
Im Verband gehen wir und Ihr Unternehmen 
gestärkt in die Zukunft. Wir freuen uns auf Ihr 
Engagement! 

Andreas Baumgartner, 
Präsident Agrotec Suisse3



Der schweizerische 
Fachverband der Land­
technik- und Hufschmiede­
betriebe heisst Agrotec 
Suisse. Der breit abgestütz­
te Branchenverband setzt 
sich für den unternehme­
rischen Erfolg seiner 
Mitglieder ein. 
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Eine der Stärken unseres 
dualen Bildungssystems 
ist der unmittelbare Bezug 
von Theorie und Praxis. 
Nicht zuletzt deshalb zäh­
len die schweizerischen 
Berufsleute der Land­
technik weltweit zu den 
besten. 

Fachverband 
Agrotec  
Suisse

Erfolgsfaktor 
Aus- und 
Weiterbildung

Über 700 Unternehmen der Branchen Landtech-
nik, Baumaschinen und Motorgeräte sowie 
Hufschmiedebetriebe profitieren von unseren 
Dienstleistungen. 

Wissen für morgen
Ein breites Netzwerk von praxiserprobten 
Unternehmen und Spezialisten vermitteln in der 
beruflichen Grund- und Weiterbildung schon 
heute das Wissen für morgen.

Ob gross oder klein
Eine Mitgliedschaft macht sich für jedes Unter-
nehmen bezahlt. Sie ist nicht nur ein Zeichen 
der Solidarität. Sie ist ein Muss für den langfris-
tigen Erfolg eines jeden Unternehmens unserer 
Branche.  

Der Fachverband Agrotec Suisse investiert viel 
Zeit und Mittel in die Qualität der beruflichen 
Grund- und Weiterbildung. Besonderes Augen-
merk gilt der Betreuung der Berufslehre und der 
Weiterbildung mit eidgenössischer Berufs- oder 
höherer Fachprüfung. 

Agrotec Suisse erarbeitet Reglemente, Lehrmit-
tel, Lehrpläne und Arbeitsvorlagen und führt 
Prüfungen durch. Unsere Fach- und Bildungs
experten stellen sicher, dass die neuesten 
Entwicklungen in das Aus- und Weiterbildungs-
angebot einfliessen. 

Bildungszentrum
Das nationale AM Suisse Bildungszentrum in 
Aarberg bildet die zentrale Basis für die zu-
kunftsorientierte Berufsbildung in der Landtech-
nik. Mehrere Regionalverbände in der ganzen 
Schweiz verfügen zusätzlich über eigene, 
leistungsfähige Aus- und Weiterbildungszentren. 



Landmaschinenmechaniker/in EFZ
Traktor, Mähdrescher, Ackerbaugeräte, Ernte-
maschinen. Handgesteuert oder selbstfahrend. 
Motor, Lenkung, Bremsen, Elektronik, Hydraulik. 
Diagnostizieren, reparieren, prüfen, ersetzen, 
abändern. In der Werkstatt und beim Kunden. 
Zudem beraten, verkaufen und vermitteln.

Motorgerätemechaniker/in EFZ
Rasenmähroboter, Laubbläser und -sauger, 
Motorsägen, Trimmer, Häcksler, Kehrsaug
maschinen, Hochdruckreiniger, Kommunalfahr-
zeuge. Prüfen, warten, reparieren, beraten  
und verkaufen.

Baumaschinenmechaniker/in EFZ
Rasenmähroboter, Laubbläser und -sauger, 
Motorsägen, Trimmer, Häcksler, Kehrsaug
maschinen, Hochdruckreiniger, Kommunal
fahrzeuge. Prüfen, warten, reparieren, beraten 
und verkaufen.

Voraussetzungen Begeisterung für Technik, 
lösungsorientiert, teamfähig, 
vielseitig (Allrounder). 

Ausbildung Vier Jahre Berufslehre,  
36 bis 37 Tage überbetriebliche 
Kurse. 

Perspektiven Weiterbildung zum Werkstatt
leiter und Meister.

Hufschmied/in EFZ
Pferde, Ponys, Maultiere und Esel. Beurteilen, 
verstehen und beschlagen. Ausschneiden  
und Raspeln des Horns. Hufeisen schmieden, 
anpassen, korrigieren, aufnageln. Krankheiten, 
Lahmheit, Fehlformen erkennen, erfassen, 
weiterleiten. 

Voraussetzungen Gute Beziehung zu Pferden, 
handwerkliches Geschick, 
räumliches Vorstellungs
vermögen, Körperkraft, Freude 
an der Metallverarbeitung.   

Ausbildung Vier Jahre Berufslehre,  
50 Tage überbetriebliche Kurse. 

Perspektiven Weiterbildung zum qualifizierten 
Hufschmied oder Bachelor of 
Science in Agronomie mit Major  
in Pferdewissenschaften.
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Unsere Berufe 
Landtechnik 
Hufschmiede
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Rund 4400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in den Mitgliederunternehmen von Agrotec Suisse (exkl. Hufschmiede) tätig.Rund 600 Unternehmen sind Mitglieder des Fachverbands Agrotec Suisse (exkl. Hufschmiede).



Rund 1900 Ausbildungsplätze bieten jungen Menschen die Möglichkeit einer Berufslehre als Landmaschinen-, Baumaschinen- und Motorgerätemechaniker. 





>100 000 Einhufer und Pferde müssen in der Schweiz regelmässig mit grösster Sachkenntnis beschlagen werden. 

Rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind in einem bei uns angeschlossenen Hufschmiedebetrieb tätig.
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Weltweit top 
Die Lernenden 
unserer 
Mitglieder

Regelmässig erreichen unsere Lernenden auch 
Spitzenplätze an den internationalen Berufs-
meisterschaften.

Wissen als Erfolgsfaktor
Der Erfolg von Lernenden und Mitarbeitern baut 
auf gesichertem Wissen. 

Praxisorientierte Weiterbildungen, aktuelle 
Fachveranstaltungen und Informationen zu 
Betriebswirtschaft und Technik, im Internet und 
verbandseigenen Printmedien: Wir geben 
Wissen an unsere Mitglieder weiter. 

An den SwissSkills, den 
Schweizer Berufsmeister­
schaften, werden die 
Schweizer Meister in den 
Berufen Landmaschinen-, 
Baumaschinen- und Motor­
gerätemechaniker/in sowie 
Hufschmied/in erkoren. 
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Einfache 
Rechnung
Vorteile für 
Mitglieder 
Gross oder klein – eine 
Mitgliedschaft zahlt sich für 
jedes Unternehmen aus. 

Bildung als wichtigstes Gut 

Fit für die berufliche Zukunft: Seien Sie mit 
dabei, um die Berufsbildung unserer Branche 
nach den aktuellen Anforderungen zu gestalten. 

■	� Breites verbandseigenes Bildungsangebot am 
AM Suisse Bildungszentrum Aarberg 

■	� Stark vergünstigte Preise für Lernende, für 
Aus- und Weiterbildungskurse: Ermässigun­
gen bis 50% 

Fortschritt durch  
Teilnahme 
Interessensvertretung durch den Verband bei 
Behörden, der Suva, in Politik und Wirtschaft, um 
bessere Rahmenbedingungen zu erzielen.  

■	� Zielgerichtete Verbandsarbeit, um die Land­
technikbranche, Hufschmiedebetriebe und 
unsere Berufe zu fördern und weiterzubringen

■	� Aktive Einflussnahme in Kooperation mit 
einflussreichen Spitzenverbänden wie dem 
Schweizerischen Gewerbeverband oder dem 
Schweizerischen Arbeitgeberverband 

Optimale Beratung  
durch Wissenstransfer

Kostenlose Beratung durch Branchenexperten 
aus einem qualifizierten Netzwerk an internen 
und externen Fachleuten. 

■	� Bonitätsauskünfte für ein wirksames 
Debitorenmanagement

■	� Betriebs- und Rechtsberatung: Auskünfte und 
Expertisen zu Arbeitgeber- und Sozialfragen, 
zum Vertragsrecht, zu gesetzlichen Anforde­
rungen an land- und forstwirtschaftliche 
Fahrzeuge etc.

Information – Vorsprung 
durch Wissen

Nutzen Sie die Informationskanäle des Verbandes 
für Ihr Wissen über die Branche, neue Entwick­
lungen, Produkte und Dienstleistungen. 

■	� Fachverbandszeitschrift «forum» im  
Gratis-Abonnement

■	� Verbandseigener Newsletter
■	� Regelmässige Erhebungen wie Betriebsver­

gleich, Lohnvergleich, Wirtschaftsbarometer 

Breites Netzwerk –  
ein unverzichtbarer Vorteil

Profitieren Sie vom Netzwerkeffekt und Erfah­
rungsaustausch an exklusiven Verbands- und 
Fachanlässen.

■	� Fachverbandsversammlungen
■	� Fachtagungen und Seminare
■	� Jährliche Delegiertenversammlung des 

Dachverbands AM Suisse mit attraktivem 
Rahmenprogramm

Berufsmarketing  
und Nachwuchsförderung 
Unterstützung bei der Nachwuchsförderung  
durch unsere Kampagnen «go4mechanics» und 
«Werde Hufschmied», Beiträge zur Aus- und 
Weiterbildung Ihrer Mitarbeiter.

■	� Kostengünstige Werbemittel für die Nach­
wuchswerbung

■	� Expertenberatung für Firmen- und Messeauftritt
■	� Botschafterprogramme, Vorlagen und Leitfäden 

für Schnupperlehre
■	� Promotion an den Schweizer Berufsmeister­

schaften SwissSkills

Sozialpartnerschaft 

Sozialpartnerschaftliche Ausgestaltung 
fortschrittlicher Arbeitsbedingungen.  
Die Vollzugskosten- und Weiterbildungsbeiträge 
der Arbeitgeberseite sind im Mitgliederbeitrag 
bereits enthalten.  

■	� LGAV (Landesgesamtarbeitsvertrag)  
oder kantonale/regionale GAV  

■	� BBF (Berufsbildungsfonds) 
■	� PLKM (Paritätische Landeskommission  

im Metallgewerbe) 
■	� Kaution von CHF 10 000.– in Form einer 

Versicherungsgarantie vom Verband gestellt 

Branchenentwicklung 

Der Verband leitet zielgerichtete Projekte in den 
Sparten Bildung, Technik, Betriebswirtschaft, 
Normenwesen, Informatik und Kommunikation.  

■	� Mitarbeit bei der Erarbeitung von Standards 
und Normen 

■	� Erarbeitung von branchenspezifischen 
Lösungen für Administration, Prozesse und 
Kommunikation  

Fachspezifische  
Unterstützung  
Mittel für eine erfolgreiche Geschäftsführung, 
kostenlos oder vergünstigt zur Verfügung 
gestellt.  

■	� Technische Merkblätter, Broschüren Check­
listen, z.B. für gesetzliche Anforderungen und 
Fahrzeugwartung

■	 Bezugsquellenliste für Motorgeräte-Ersatzteile 
■	� Hilfreiche Vorlagen und Formulare für Unter­

nehmensführung und Personalmanagement

Vergünstigungen

Dank zahlreichen Partnerschaften profitieren 
unsere Mitglieder von attraktiven Vorzugs­
konditionen.  

■	� Günstige verbandseigene Versicherungen 
■	� Vergünstigte Angebote unserer Versiche­

rungspartner  
■	� Vorzugsangebote bei zahlreichen Partnerun­

ternehmen, u.a. vergünstigter Treibstoffbezug, 
Online-Marktplatz für Land- und Kommunal­
maschinen  

■	� Flottenrabatte  



Während Agrotec Suisse die Betriebe der 
Landtechnik und die Hufschmiede auf nationaler 
Ebene vereinigt, stellt Metaltec Suisse das Dach 
der Schweizer Metallbaubetriebe dar. 

Die Fachverbände Agrotec Suisse und Metaltec 
Suisse sind Mitglieder des AM Suisse. 

Gemeinsam stark:  
Interessensvertretung 
AM Suisse vertritt die Interessen seiner beiden 
Mitgliederverbände in betriebswirtschaftlichen, 
ökonomischen, politischen und rechtlichen 
Fragen, in der Bildungs- und Wirtschaftspolitik.  

Er wirkt bei den relevanten Institutionen, 
Gremien und Kommissionen mit und engagiert 
sich bei Spitzenverbänden wie dem Schweizeri-
schen Gewerbeverband oder dem Schweizeri-
schen Arbeitgeberverband. 

AM Suisse 
Unser  
Dachverband 

Das Dach der Branchen 
Landtechnik und  
Hufschmiede sowie  
des Metallbaus bildet  
der Arbeitgeberverband 
AM Suisse. 
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Regional 
verankert
Föderalisti­
sche Struktur

Der Fachverband  
Agrotec Suisse ist in allen 
Landesteilen vertreten.  
Er besteht aus  
17 Regionalverbänden.

Schweizweit setzen sie sich für über  
700 Unternehmen mit rund 4600 Mitarbeitenden 
und rund 1900 Ausbildungsplätzen ein.  

Souveräne Mitglieder:  
Regionalverbände  
Die Mitglieder von Agrotec Suisse entscheiden 
souverän in den Regionalverbänden über die 
Aufnahme neuer Mitglieder, erarbeiten Anträge, 
über die in den Delegiertenversammlungen 
abgestimmt wird.  

Kommissionen:  
für eine sichere Zukunft 
In den Kommissionen für Grundbildung, Weiter-
bildung, Technik und Wirtschaft entwickeln 
praxisvertraute Unternehmer und Experten 
Lösungen und Strategien für aktuelle und 
künftige Herausforderungen. Sie sichern damit 
die Zukunft der Mitgliedunternehmen unserer 
Branche. 
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Delegiertenversammlung

Zentralvorstand (Gesamtverantwortung)

Verbandsrat Fachverbandsversammlung

Zentralvorstand

GVA

Direktion Aarberg  
Allgemeine Aufgaben Berufsbildung Grundbildung

Recht/Soziales/ 
Unternehmensführung Schulbetrieb Hufschmiede Weiterbildung

Finanzen/ Informatik Gastronomie/Hausdienst Technik Technik

Stabsstellen:
■  Marketing/Kommunikation
■  Personalwesen

Mandanten Wirtschaft /Kommunikation Wirtschaft /Kommunikation
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BZA Fachverband 
Agrotec Suisse

Fachverband 
Metaltec Suisse

Schulvorstand Vorstand 
Agrotec Suisse

Vorstand 
Metaltec Suisse

Fachverbandsversammlung

AM Suisse
Organigramm zu Art. 2.4 GO

Stand: 01.06.2026

Finanzen
Finances

Fachzeitschrift Metall
Revue spécialisée « metall »

Landtechnik
Technique agricole

Hufschmiede
Maréchaux-ferrants

Finanzen
Finances

Grund- 
bildungs- 
kommission

Commission 
formation  
initiale

Berufs-
bildungs- 
kommission

Commission 
formation pro- 
fessionnelle

Weiter- 
bildungs- 
kommission

Commission 
formation 
continue

Hufschmiede- 
kommission

Commission  
des  
maréchaux- 
ferrants

Technische 
Kommission

Commission 
technique

Technische  
Kommission  
Kommunal-/
Landtechnik

Commission 
technique 
communale 
et agricole

Wirtschaft/
Kommunikation

Économie/  
communication

Wirtschaft/
Kommunikation

Économie/ 
communication

Fachzeitschrift Forum
Revue spécialisée « forum »

Fachverband Metaltec Suisse, Vorstand
Association professionnelle Metaltec Suisse, comité

Fachverband Agrotec Suisse, Vorstand
Association professionnelle Agrotec Suisse, comité

Zentralvorstand
Comité central PV

PROMEA

AHV/FAK
AVS/CAF
PROMEA

PLKM
CPNM

Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK)
Commission de 
surveillance (CS)

Geschäftsstellen, Geschäftsleitung
Secrétariats centraux, direction

AM Suisse Bildungszentrum BZA, 
Schulvorstand
AM Suisse Centre de formation CFA, 
Comité de l’école

Themendossiers Zentralvorstand
Dossiers thématiques Comité central

Wirtschaft/ 
Kommunikation
Économie/ 
communication

Marketingboard

Stiftung 
 Bildungszentrum
Fondation du Centre 
de formation

AM Suisse
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Landtechnik
Technique 
agricole

Metallbau
Construction 
métallique

Beherbergung/
Verpflegung
Hébergement/
repas

■  Bildung 
■  Nachhaltigkeit
■  Arbeitssicherheit
■  Politik / Lobbying
■  Volksabstimmungen

■  Formation
■  Durabilité
■  Sécurité au travail
■  Politique / Lobbying
■  Votations populaires

Agrotec Suisse



Agrotec Suisse
Ein Fachverband des AM Suisse

AM Suisse
Chräjeninsel 2, 3270 Aarberg
T +41 32 391 99 44
agrotecsuisse@amsuisse.ch
www.agrotecsuisse.ch

Stand: 1. Juni 2026


